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Linus Suter, Leiter des Betreibungsamts Kreis Michelsamt, im Gespräch

«Wenn es kritisch wird, beende ich das Gespräch»
In den Filmen sind die Schuldenein-
treiber meist zwielichtige Gestalten.
Das hat mit der Realität nichts zu tun,
sagt Linus Suter, der seit 28 Jahren im
Betreibungswesen tätig ist, aktuell als
Leiter des Betreibungsamts Kreis Mi-
chelsamt. Brenzlige Situationen, die
zu eskalieren drohten, gab es trotz-
dem. Im Gespräch verrät der 55-Jäh-
rige wie es um die Zalungsmoral in
Beromünster steht oder was die häu-
figsten Schulden sind.

Linus Suter (55) wenn Sie an der
Haustüre klingeln, bedeutet das für
die Bewohner meist nichts Gutes.
Macht man Ihnen als Betreibungs-
beamten die Türe noch auf?
Linus Suter: In der Regel öffnen die
Schuldner ihre Türen problemlos,
manchmal muss man zwei oder drei-
mal klingeln oder ein bisschen stär-
ker klopfen, so kann ich die Zustel-
lungen und Pfändungen vollziehen.
Eine Betreibung kommt in der Regel
nicht aus heiterem Himmel. Im Vor-
feld haben die meisten Schuldner
Mahnungen und Betreibungsan-
drohungen von den Gläubigern er-
halten.  

Wie reagieren die Leute dann?
Es ist klar: Die Schuldner sind nicht
erfreut, wenn ich komme. Aber sie
wissen meistens worum es geht. Der
Grossteil ist anständig und freund-
lich.

Und der andere Teil?
Es gab auch schon Fälle, in denen die
Schuldner von der Polizei in Hand-
schellen vorgeführt wurden.

Wie häufig kommt es vor, dass Sie
persönlich vorbeischauen?
Grundsätzlich gehe ich bei jedem
Schuldner einmal im Jahr vorbei. Da-
durch erhalte ich einen Eindruck
über die Person sowie über die finan-
ziellen Verhältnisse. Am weitaus häu-

figsten werden die Pfändungen aber
auf dem Amt vollzogen.

Wie wichtig ist da Einfühlungsver-
mögen?
Es ist wichtig, dass man sich in die Si-
tuation des Schuldners hineinverset-
zen kann. Nur so kann man seine
ganze finanzielle Situation erfassen.
Ohne Einfühlungsvermögen geht es
nicht.

Die Gefahr, angegriffen zu werden,
begleitet Sie. Wie schützen Sie sich
vor Gewalt?
Es gab schon gefährliche oder brenz-
lige Situationen. Die gilt es grund-
sätzlich zu vermeiden. Meistens geht
man alleine zu den Schuldnern. Es
macht absolut keinen Sinn, etwas zu
riskieren und die Situation eskalieren
zu lassen. Dann heisst es: kühlen
Kopf bewahren und den geordneten
Rückzug anzutreten. Meistens kom-
men die Schuldner dann einen Tag
später auf das Amt, entschuldigen
sich für ihr Entgleisen.

Das klingt gefährlich. Haben Sie
zum Schutz eine Waffe dabei?
Nein, nein. Ich habe kein Tränengas
und keine Waffe. Wenn es kritisch
wird, beende ich einfach das Ge-
spräch und gehe. Der Auftrag, die
Schulden einzutreiben, bleibt natür-
lich bestehen.

Oft stehen Existenzen auf dem
Spiel. Wie gehen Sie emotional mit
diesen Schicksalen um?
Als Betreibungsbeamter sehe ich hin-
ter die Fassade der Menschen. Sie er-
zählen mir von ihren Sorgen, ihren
Krankheiten, ihrer Arbeitslosigkeit
und ihrer Scheidung. Das berührt
mich und macht auch nachdenklich.
Aber ich kann mich gut abgrenzen.
Es geht darum, diese Probleme nicht
zu meinen zu machen. Seit 28 Jahren
bin ich Betreibungsbeamter und habe

keine Mühe mit dieser Situation um-
zugehen.

Im 2018 wurden 2299 Zahlungsbe-
fehle mit einem Betrag von knapp
sieben Millionen Franken im Kreis
Michelsamt ausgestellt. Wie muss
man diese Zahl einordnen?
Die Zahl der Zahlungsbefehle hat in
den letzten Jahren stetig zugenom-
men. Die Zahlungsmoral in der
Schweiz hat sich verschlechtert. Frü-
her haben die Leute ihre Rechnungen
sofort bezahlt, heute wird oft über-
mässig zugewartet. Zudem haben die
Gläubiger ihr Debitorenmanagement
professionalisiert. Es kommt schnel-
ler zu einer Betreibung als früher. 

Wie sieht die Zahlungsmoral in der
Region aus?
Im Schnitt sind die Michelsämter
nicht bessere oder schlechtere
Schuldner. Es ist eine gesamtschwei-
zerische Entwicklung.

Es geht um viel Geld. Was sind das
für Schulden?
Das ist eine grosse Summe. Ob alle
Forderungen gerechtfertigt sind,
kann ich nicht beurteilen. Ein grosser
Teil sind aber Krankenkassenprä-
mien, Steuerschulden, Billag-Gebüh-
ren und Forderungen des Strassen-
verkehrsamtes.

Wenn nun jemand schlicht das Geld
nicht hat, um die Schulden zu be-
zahlen? Was ist die letzte Konse-
quenz, wenn ein Schuldner zwar
zahlen will, aber nicht kann?
Die letzte Konsequenz ist dann die
Pfändung mit Verwertung der Vermö-
gensgegenstände und/oder die Pfän-
dung des Einkommens. Dem Schuld-
ner bleibt dann nur das Existenzmini-
mum – und das ist nicht viel.

In Filmen sind die Schuldeneintrei-
ber düstere Gestalten – Muskelpa-
kete mit Baseballschläger. Warum

«Ohne Einfühlungsvermögen geht es nicht», sagt Linus Suter über den 
Beruf des Betreibungsbeamten. (Bild: spo)

wurden Sie trotzdem Betreibungs-
beamter?
Ich kenne keinen Betreibungsbeam-
ten, der dem Klischee des muskel-
protzenden Schlägers gerecht würde.
Wir sind normale Menschen, Rambos
haben bei uns keinen Platz. Wir ha-
ben uns an Gesetze und Verordnun-
gen zu halten. 

Sie haben das letzte Wort…
Ich will festhalten, dass das Betrei-
bungswesen ein wichtiger Bestandteil
unserer Rechtsordnung und Teil der
wirtschaftlichen Erfolgsgeschichte
der Schweiz ist. Denn was nützt ein
wunderschönes Gerichtsurteil, wenn
es nicht durchgesetzt werden kann.
Und wir machen nichts anderes, als
das Recht durchzusetzen.

Interview: Sandro Portmann

Zur Person
(red) Nach dem Lizenziat beider
Rechte an der Uni Fribourg übernahm
Linus Suter 1991 die Nachfolge von
Robert Stocker-Elmiger beim Betrei-
bungsamt in Beromünster. Gewählt
wurde er für die CVP vom Volk.
Volkswahlen gibt es heute bei den Be-
treibungsbeamten nicht mehr, der Ge-
meinderat entscheidet. Heute zählt
neben der politischen Gemeinde Be-
romünster mit allen Ortsteilen auch
die Gemeinde Rickenbach zum Be-
treibungsamt Kreis Michelsamt
(BAM). Damit nahm auch die Zahl
der Zahlungsbefehle zu. Waren es
1991 rund 70, so sind es heute zirka
2300 Zahlungsbefehle. Die Arbeit
beim Betreibungsamt, welches Linus
Suter mit seinen zwei Mitarbeiterin-
nen betriebswirtschaftlich wie ein Un-
ternehmen führt, nimmt ein 20-Pro-
zent-Pensum in Anspruch. Gleichzei-
tig arbeitet er bei einer Grossbank im
Recovery-Management, wo er private
und juristische Personen in schwieri-
gen finanziellen Situationen betreut. 

Gemeinde Beromünster

Öffentliche Auflage Ortsplanungsrevision
Die Gesamtrevision der Ortsplanung
Beromünster wird vom 14. Januar bis
12. Februar 2019 öffentlich aufgelegt.

In der ersten Phase der Ortspla-
nungsrevision wurde ein räumliches
Entwicklungskonzept (REK) mit den
kurz-, mittel- und langfristigen Ent-
wicklungsabsichten der Gemeinde
Beromünster erarbeitet. Nach durch-
geführter Vernehmlassung und Be-
handlung an der Gemeindeversamm-
lung verabschiedete der Gemeinderat
das REK im April 2015. In der zwei-
ten Phase sind die Planungsinstru-
mente unter Einbezug der Ortspla-
nungskommission und der Begleit-
gruppe Ortsplanung erarbeitet wor-
den.
Von Mitte Oktober bis Mitte Dezem-
ber 2017 wurde die revidierte Orts-
planung der Bevölkerung zur Mitwir-
kung unterbreitet. Die Ergebnisse des
Mitwirkungsverfahrens sind im Mit-
wirkungsbericht festgehalten. Paral-
lel zur Mitwirkung erfolgte die Vor-
prüfung durch den Kanton, welcher
mit Bericht vom 21. September 2018
zur revidierten Ortsplanung Stellung
genommen hat. Die Planungsinstru-
mente wurden aufgrund der öffentli-
chen Mitwirkung und der kantonalen

Vorprüfung überarbeitet und werden
nun öffentlich aufgelegt.

Inhalt 
Gegenstand des Auflageverfahrens
nach §61 Planungs- und Baugesetz
(PBG) mit Einsprachemöglichkeit
sind: 
– Zonenplan, bestehend aus: 

– Zonenplan Siedlung 1:3000 (inkl.
Gewässerräume innerhalb der
Bauzone) 

– Zonenplan Landschaft 1:5000,
aufgeteilt in die Pläne Nord und
Süd (inkl. Gewässerräume ausser-
halb der Bauzone) 

– Bau- und Zonenreglement (BZR) 
Gegenstand des Auflageverfahrens
nach § 13 PBG mit Äusserungsmög-
lichkeit sind: 
– Erschliessungsrichtplan Sandhübel 
– Erschliessungsrichtplan Bifang 

Die oben aufgeführten Planungsin-
strumente sowie folgende weitere
Unterlagen können bei der Gemein-
deverwaltung und unter beromuens-
ter.ch/de/aktuelles/Projekte/Revisi-
on-Ortsplanung.php eingesehen wer-
den: 
– Zonenplan Gewässerräume im

Siedlungsgebiet 1:3000 

– Zonenplan mit orientierenden In-
halten 1:5000, aufgeteilt in die Plä-
ne Nord und Süd 

– Planungsbericht nach Art. 47
Raumplanungsverordnung (RPV) 

– Bericht zur Ausscheidung der Ge-
wässerräume 

– Lärmbericht zur Nutzungsplanung 
– Nachweis der Fruchtfolgeflächen

im Rahmen der Ortsplanungsrevi-
sion 

– Vorprüfungsbericht des kantonalen
Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsde-
partements vom 21. September
2018 

– Mitwirkungsbericht 
– orientierendes BZR mit Änderun-

gen gegenüber dem Stand der Mit-
wirkung 

– Verordnung zur Ortskernzone 
– Räumliches Entwicklungskonzept

(REK) 
– geltende Ortsplanungen (Zonen-

pläne und BZR) der Ortsteile. 
Die neuen Bauzonen werden gemäss
§ 61 Abs. 3 PBG im Gelände mar-
kiert.

Auflagefrist und -ort 
Ort: Gemeindeverwaltung Bero-

münster, Fläcke 1, 6215 Be-
romünster 

Dauer: 14. Januar bis 12. Februar
2019 

Zeit: Montag bis Freitag, 8.00 –
12.00 Uhr, 13.30 – 17.00 Uhr 

Alle Dokumente zur Auflage sind
auch im Internet einsehbar: 
beromuenster.ch/de/aktuelles/Pro-
jekte/ Revision-Ortsplanung.php 

Informationsveranstaltung 
Ort: Mehrzweckhalle Beromüns-

ter 
Datum: Mittwoch, 23. Januar 2019 
Zeit: 19.30 Uhr 
An der Informationsveranstaltung in-
formieren der Gemeinderat und die
Ortsplanerin ecoptima ag, Bern, über
die Ortsplanungsrevision und beant-
worten Ihre Fragen. 

Sprechstunden 
Im Rahmen des Auflageverfahrens
finden zwei Sprechstunden statt: 
Ort: Gemeindeverwaltung Bero-

münster, Fläcke 1, 6215 Be-
romünster 

Daten: Freitag, 25. Januar 2019,
13.30 bis 17.00 Uhr 
Dienstag, 29. Januar 2019,
15.00 bis 18.00 Uhr 

Während diesen Zeiten stehen bei
der Gemeindeverwaltung Vertreterin-

nen und Vertreter der Gemeinde und
des Ortsplanungsbüros für weitere
Auskünfte zur Verfügung. 
Eine Anmeldung per E-Mail unter
bauen@beromuenster.ch oder telefo-
nisch unter Nummer 041 932 14 03
ist erforderlich.

Eingabefrist für Einsprachen und
Äusserungen 
Allfällige Einsprachen und Äusserun-
gen sind während der Auflagefrist
vom 14. Januar bis 12. Februar 2019
schriftlich an den Gemeinderat Bero-
münster, «Ortsplanungsrevision»,
Fläcke 1, 6215 Beromünster zu rich-
ten. Eine Einsprache muss einen An-
trag und eine Begründung enthalten.

Planungszone 
Gemäss § 85 PBG gelten der revidier-
te Zonenplan und das revidierte BZR
vom Tag der öffentlichen Auflage an
als Planungszone. Bis zur Rechtskraft
der revidierten Ortsplanung gelten
die neuen und die alten Zonenvor-
schriften. Die jeweils strengere geht
vor.

Weitere Infos unter www.beromuens-
ter.ch/de/aktuelles/Projekte/Revisi-
on-Ortsplanung.php
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Agenda
Sonntag, 10. Februar 2019
Eidgenössische Abstimmungen

Agenda 2019 des Gemeinderates 
Gemeindeversammlungen
Donnerstag, 13.06.2019, 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle Beromünster
Donnerstag, 12.12.2019, 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle Beromünster

«Beromünster aktuell»
(Gemeindeinformationen als integrierte Beilage im Anzeiger Michelsamt)
Donnerstag, 17. Januar 2019
Donnerstag, 21. März 2019
Donnerstag, 23. Mai 2019

Andere Anlässe/Termine
1.-August-Feier Donnerstag, 1. August 2019,

10.30 Uhr, Lindenhalle Gunzwil
Vereinspräsidentenkonferenz Montag, 21. Oktober 2019
Neuzuzügerfeier Freitag,   8. November 2019
Jungbürgerfeier (Jahrgang 2001) Freitag, 15. November 2019

Donnerstag, 15. August 2019
Donnerstag, 19. September 2019
Donnerstag, 28. November 2019

Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat Beromünster hat
an seinen zwei Sitzungen vom 5. und
20. Dezember 2018 unter anderem
• Das Konzept und den Zeitplan für

die Planung (Koordination) der Ver-
einsräumlichkeiten genehmigt. Das
Konzept wurde infolge des Antrages
an der Gemeindeversammlung vom
29. November 2017 erstellt. Der Ge-
meinderat wurde beauftragt, ein
Raumkonzept über die ganze Ge-
meinde für die Proberäumlichkeiten
der Vereine auszuarbeiten, welches
aufzeigt, welche Räume für welche
Vereine aktuell und in Zukunft zur
Verfügung stehen. Das Konzept

wurde in Zusammenarbeit mit den
Vereinen ausgearbeitet.

• Den Gestaltungsplan Hinder Müli
genehmigt.

• Den neuen Wasserliefervertrag mit
der Wasserversorgungsgenossen-
schaft Mosen genehmigt.

• Die Petition für eine sofortige Reali-
sierung der Westumfahrung Bero-
münster, welche am 4. Juli 2018 ein-
gereicht wurde, beraten und schrift-
lich beantwortet.

• Den Mitwirkungsbericht und die
Unterlagen der öffentlichen Auflage
Gesamtrevision Ortsplanung geneh-
migt. Im Detail wird auf den separa-

Mütter- und Väterberatung 
Die nächsten Mütter- und Väterberatungen 
finden wie folgt statt:

Beromünster, im Pfarreiheim St. Stephan: 
Freitag, 1. Februar 2019
Freitag, 22. Februar 2019

Neudorf, im Pfadiheim: 
Dienstag, 22. Januar 2019
Dienstag, 19. Februar 2019
Dienstag, 19. März 2019

Bitte melden Sie sich spätestens am Vortag telefonisch an: 
Bernadette Blättler, Mütter- und Väterberatung, Dorfstrasse 12, 
6222 Gunzwil, Telefon 041 930 03 17

Neuigkeiten aus der Gemeindeverwaltung
Gemeinde Beromünster mit neuem
Webauftritt
Am 7. Januar 2019 wurde der kom-
plett überarbeitete Webauftritt der
Gemeinde Beromünster aufgeschal-
tet. Mit dem neuen Webauftritt erfol-
gen die notwendigen technischen
Anpassungen. So wird www.beromu-
enster.ch neu auf sämtlichen Endge-
räten optimal dargestellt, sei es nun
ein Computer, ein Tablet oder gar ein
Smartphone. Dabei wurde das De-
sign und die Navigation moderni-
siert, um den Besuchern der Home-
page ein möglichst benutzerfreund-
liches Erlebnis zu bieten. 
Sämtliche Navigationspunkte sind
über ein Megamenü am oberen Rand
verfügbar. Ganz neu ist dabei der Na-
vigationspunkt Themen. Hier werden
die Dienstleistungen der Gemeinde
in verschiedene Themengebiete un-
terteilt (Persönliches, Kultur und
Freizeit usw.). Dies soll dem Besu-
cher der Website dabei helfen, die
 gesuchte Dienstleistung schnellst-
möglich zu finden. 
Auf der Startseite finden Sie aktuelle
Informationen zu Projekten, Veran-
staltungen und weiteren News aus
der Gemeinde. In der Rubrik «Meist
gesucht» finden Sie unsere beliebtes-
ten Informationen und Dienstleistun-
gen.
Für viele Dienstleistungen stehen Ih-
nen Onlinedienste zur Verfügung. Sie
können Einzahlungsscheine bestel-
len, Bau- und Zonenreglemente he-
runterladen, Zivilstandsausweise be-
stellen, den Häckselservice anmelden
und vieles mehr. So kann der Weg auf
die Verwaltung entfallen und diverse
Anliegen können rund um die Uhr di-
rekt von zu Hause aus erledigt wer-
den. Das Angebot an Online-Dienst-
leistungen wird laufend ausgebaut
und verbessert. 
Wir freuen uns, wenn Sie sich auf un-
serer neuen Webpage umsehen. Sehr
gerne nehmen wir auch Ihr Feedback
entgegen auf info@beromuenster.ch.

Infos zu der eidgenössischen 
Abstimmung vom 10. Februar 2019
Am Sonntag, 10. Februar 2019 findet
die eidgenössische Abstimmung über
die Volksinitiative vom 21. Oktober
2016 «Zersiedelung stoppen – für ei-
ne nachhaltige Siedlungsentwicklung
(Zersiedelungsinitiative)» statt.
Die Abstimmungsunterlagen wurden
an alle Stimmberechtigten der Ge-
meinde Beromünster zugestellt.
Bitte vergessen Sie nicht, Ihren

Stimmrechtsausweis zu unterzeich-
nen. Ansonsten ist Ihre Stimmabgabe
ungültig. Beachten Sie, dass das Ur-
nenbüro bis 11.00 Uhr geöffnet hat.
Später eintreffende Couverts können
für die Resultatermittlung nicht mehr
berücksichtigt werden.
Die Stimmberechtigten der Gemein-
de Beromünster werden herzlich ein-
geladen, an den Abstimmungen teil-
zunehmen.
Zögern Sie nicht, bei Fragen die Ge-
meindeverwaltung, Tel. 041 932 14 14,
zu kontaktieren.

Informationen 
aus dem Bereich Steuern
Fälligkeit der Steuern
Ende Dezember 2018 sind die Steu-
ern 2018 fällig geworden. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich bei allen, die
die Steuern 2018 fristgerecht einbe-
zahlt haben. 
Auch für die Steuern 2019 können
Vorauszahlungen geleistet werden.
Ein entsprechender Einzahlungs-
schein liegt der Steuererklärung bei.
Weitere Einzahlungsscheine können
beim Steueramt bezogen werden.
Für jedes Steuerjahr wird ein separa-
tes Steuerkonto geführt. Bitte beach-
ten Sie daher, dass für das Jahr 2019
neue Einzahlungsscheine benötigt
werden. Auch bitten wir Sie, Dauer-
aufträge entsprechend anzupassen.
Sie helfen uns mit diesem Vorgehen
Umbuchungen zu vermeiden und
verbessern damit die eigene Über-
sicht über Ihr Steuerkonto.

Zinssätze ab 1. Januar 2019
Die Zinssätze ab 1. Januar 2019, sind
gemäss Regierungsratsbeschluss auf
folgende Prozente festgelegt worden:
• Positiver Ausgleichszins (Zins auf

Vorauszahlungen und zu viel be-
zahlte Steuern) 0.0 %

• Negativer Ausgleichszins (Zins auf
zu niedrige oder verspätete Zahlun-
gen) 0.0 %

• Verzugszinsen 6.0 %

Steuererklärung 2018
Mitte Februar werden die Steuerer-
klärungen 2018 zugestellt. Auch die-
ses Jahr wird die CD-ROM zum Aus-
füllen der Steuererklärung nicht ver-

schickt. Der Steuererklärung liegt ein
Merkblatt bei, auf welchem beschrie-
ben ist, wie die Steuererklärungssoft-
ware im Internet heruntergeladen
werden kann. Es ist auch möglich,
die CD-ROM mit der Steuererklä-
rungssoftware beim Steueramt zu be-
ziehen. Ebenfalls werden mit der
Steuererklärung keine Doppel der
Formulare zugestellt. Sollten Sie zu-
sätzliche Formulare benötigen, so
können diese beim Steueramt bezo-
gen werden.

Wegleitung zur Steuererklärung
Wir bitten Sie zu beachten, dass die
Wegleitung zur Steuererklärung ab
diesem Jahr nicht mehr zugestellt
wird. 

Einreichen der Steuererklärung
Die Steuerformulare sind bis zur auf
der Steuererklärung aufgedruckten
Frist mit dem adressierten und fran-
kierten Antwortkuvert einzureichen.
Wenn diese Frist nicht ausreicht,
kann eine Fristerstreckung beantragt
werden. Nach dem Versand der Steu-
ererklärungen 2018 können Frister-
streckungen per Internet unter
https://steuern.lu.ch/steuererklaerung/
fristerstreckungen beantragt werden.
Die Steuererklärung kann online ein-
gereicht werden (eFiling). Damit die
Steuererklärung online eingereicht
werden kann, müssen die notwendi-
gen Authentifizierungsmerkmale ein-
gegeben werden, welche der Steuer-
erklärung beiliegen. Zu beachten ist,
dass beim eFiling auch die notwendi-
gen Beilagen zur Steuererklärung sel-
ber eingescannt und mit der Steuer -
erklärung online eingereicht werden
müssen.

Änderungen Steuerperiode 2018
Ab Steuerperiode 2018 werden die
Erträge aus massgebenden Beteili-
gungen des Privatvermögens zu 60
Prozent besteuert. Zudem wird der
Abzug für die Fahrkosten zwischen
Wohn- und Arbeitsort auf 6000 Fran-
ken begrenzt (Pendlerabzug). Der
Abzug für die Eigenbetreuung von
Kindern wird auf 1000 Franken (bis-
her 2000 Franken) und der Fremdbe-
treuungskostenabzug wird bei gleich-
zeitiger Eigenbetreuung der Kinder
faktisch auf 4700 Franken begrenzt.
Für juristische Personen mit ideeller
Zwecksetzung sind neue Steuerfrei-
grenzen definiert. Zudem wird neu
eine Minimalsteuer für juristische
Personen eingeführt.

Zahlenspiegel 2018 
der Gemeinde Beromünster
Einwohnerzahlen per 31. Dezember 2018 2017
Schweizer 5763 5 659
Ausländer 839 832
Gesamtbevölkerung 6 650 6 543
Wochenaufenthalter 48 52

Zivilstandswesen
Geburten 79 48
Todesfälle 50 47
Ehen 57 52
Ehescheidungen 32 22
Einbürgerungen Schweizer in Beromünster 19 11

Bürgerrechtskommission
Eingegangene Gesuche/Personen 13/20 14/31
Eingebürgerte Gesuche/Personen 9/18 8/15
Sistierte Gesuche/Personen 1/5 0
Abgelehnte Gesuche/Personen 1/2 0
Zurückgezogene Gesuche/Personen 0/0 3/3
Pendente Gesuche/Personen per 31. Dezember 14/25 12/26
Erleichterte Einbürgerungen (Personen) durch Bund 8 5

Arbeitslosenversicherung
Arbeitslose per 31. Dezember 76 82

Bauwesen
Baubewilligungen* 72 81
Total Baukosten 24172470.00 29 550 496.00
*ohne Planänderungen

Handänderungssteuern
Anzahl Entscheide 117 121
Total Ertrag 851088.20 637 542.70
davon Anteil Gemeinde 425544.10 318 771.35
davon Anteil Kanton 425544.10 318 771.35

Grundstückgewinnsteuern
Anzahl Entscheide 112 127
Total Ertrag 873234.60 708 035.50
davon Anteil Gemeinde 436617.25 354 017.75
davon Anteil Kanton 436617.35 354 017.75

Erbschaftssteuern
Anzahl Entscheide 47 43
Total Ertrag 629322.60 216 173.25
davon Anteil Gemeinde 356134.00 156 223.12
davon Anteil Kanton 273188.60 59 950.10

Betreibungsamt
Anzahl Zahlungsbefehle 1 229 1 426
im Totalbetrag von 3 802 584.47 5 465 259.91
Anzahl Verlustscheine 595 653
im Totalbetrag von 2 201 106.50 2 161 511.91

Steuerabrechnung
Staatssteuern 10945287.55 10 508 401.85
Gemeindesteuern 13428027.70 12 875 852.75
Kirchensteuern röm.-kath. 1568620.25 1 535 684.20
Kirchensteuern reformiert 155612.15 145 905.05
Kirchensteuern christkatholisch 2692.85 1 854.00
Personalsteuern Anteil Gemeinde 88050.00 86 975.00
Personalsteuern Anteil Kanton 88050.00 86 975.00
Feuerwehrsteuern 241637.85 240 540.05
Total fakturierte Steuern 30863231.78 28 628 490.95

Erteilung des Gemeindebürgerrechts an Ausländer 
(Einbürgerungen) im Jahr 2018
Die Bürgerrechtskommission Beromünster hat im Jahr 2018 folgenden
Personen das Bürgerrecht der Gemeinde Beromünster erteilt:
– Berisha Driton und Nake mit Gabriella und Gabriel, Dorfstrasse 17,

Gunzwil
– Drescher Ralf und Diana mit Elias und Emilia, Buechweid 11, Bero-

münster
- Memaj Laura, Luzernerstrasse 18, Beromünster
- Peralta Rodrigues Liliana, Oberdorf 14, Beromünster
- Vukovic Valentina, Luzernerstrasse 52, Neudorf
- Mihajlovic Milutin, Schützefeld 2, Beromünster
– Martini Bekim und Angjelina mit Domenik und Diana, Hombergblick 4,

Beromünster
- Bocaj Sara, Spielmatte 1, Gunzwil
- Bocaj Prena, Spielmatte 1, Gunzwil
Die Einbürgerungen wurden unter Vorbehalt der Zustimmung durch die
kantonalen und eidgenössischen Bürgerrechtsbehörden erteilt.

ten Bericht in dieser Ausgabe ver-
wiesen.

• Den teilrevidierten Gemeindever-
trag mit der Musikschule Michels-
amt genehmigt. Bedingt durch die
Einführung des harmonisierten
Rechnungsmodells (HRM 2) waren
formelle Anpassungen notwendig.

• Bedingt durch die Einführung des
harmonisierten Rechnungsmodells
(HRM 2) die teilrevidierte Organisa-
tionsverordnung mit Anhängen der
Gemeinde Beromünster genehmigt.

• Dem Entlassungsgesuch von Arnold
Hans-Peter als Mitglied des Gemein-
derates Beromünster infolge der
Wahl als Gemeindepräsident zuge-
stimmt. Die Ersatzwahl eines Mit-
gliedes des Gemeinderates findet
unter Vorbehalt einer stillen Wahl
am 31. März 2019 statt. Der Einga-
beschluss für Wahlvorschläge ist am
11. Februar 2019, 12.00 Uhr. Im De-
tail wird auf die Anordnung in dieser
Ausgabe verwiesen.

• An der Vernehmlassung zur Einfüh-
rung des eidg. Ordnungsbussenrechts
im Kanton Luzern teilgenommen. 

• An der Vernehmlassung zum Pla-
nungsbericht Strategie zur Erhal-
tung u. Förderung der Biodiversität
im Kanton Luzern teilgenommen.

• An der Vernehmlassung zur Verein-
fachung des Schatzungswesens teil-
genommen.
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Zu vermieten in Beromünster per sofort oder nach Vereinbarung

4½-Zimmer-Wohnung (110 m2) 
im 2. Stock, auf 2 Etagen an sehr zentraler Lage. 

Die Wohnung ist teilrenoviert und verfügt über Parkett-/Plattenböden,
neue Küchengeräte (Backofen/Steamer, Geschirrspüler), Einbauschränke.

Miete Fr. 1450.–, inkl. Nebenkosten

Eine Garage (Fr. 100.00) und/oder ein Abstellplatz (Fr. 50.00) können dazu
gemietet werden.

Infos und Besichtigung:
Gemeindeverwaltung Beromünster, Karin Dubach, Telefon 041 932 14 01
E-Mail: karin.dubach@beromuenster.ch

Anordnung der Ersatzwahl
eines Mitgliedes des Gemeinderates Beromünster für den Rest der Amtsdauer 2016 – 2020
Der Gemeinderat Beromünster
gestützt auf § 23 Absatz 4 des Stimmrechtsgesetzes vom 25. Oktober 1988, beschliesst:

Wahltag
1. Am Sonntag, 31. März 2019, findet, unter Vorbehalt einer stillen Wahl, die Ersatzwahl eines Mitglieds für den

Gemeinderat Beromünster für den Rest der Amtsdauer 2016 – 2020 im Mehrheitswahlverfahren (Majorz) an der
Urne statt. Die Ersatzwahl ist wegen der Demission des bisherigen Amtsinhabers Hans-Peter Arnold per 31. März
2019 notwendig.

Stille Wahl
2. Für diese Ersatzwahl ist die stille Wahl zulässig.
3. Wahlvorschläge müssen bis Montag, 11. Februar 2019, 12.00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung Beromünster,

Fläcke 1, 6215 Beromünster, eintreffen. 
4. Die Wahlvorschläge sind durch 10 Stimmberechtigte der Gemeinde Beromünster zu unterzeichnen.
5. Auf den Wahlvorschlägen sind sowohl für die Vorgeschlagenen wie für die Unterzeichnenden folgende Angaben

zu machen: Familien- und Vorname, Geburtsdatum, Wohnort mit genauer Adresse; für die Vorgeschlagenen ist
überdies der Beruf anzugeben.

6. Die Vorgeschlagenen haben schriftlich und unwiderruflich zu erklären, dass sie eine Wahl annehmen. Diese Er-
klärung ist mit dem Wahlvorschlag einzureichen, ansonsten die Vorgeschlagenen für eine stille Wahl ausser Be-
tracht fallen.

7. Wird auf allen bereinigten Wahlvorschlägen nur höchstens ein Kandidat oder eine Kandidatin vorgeschlagen, so
ist dieser/diese, unter Vorbehalt der Wahlgenehmigung und allfälliger Beschwerde, in stiller Wahl gewählt.

8. Kommt eine stille Wahl zu Stande, so hat der Gemeinderat Beromünster die Urnenwahl abzusagen.

Urnenwahl
9. Im Falle der Urnenwahl richtet sich das Wahlverfahren nach dem Stimmrechtsgesetz vom 25. Oktober 1988.

Stimmberechtigt für diese Ersatzwahl sind stimmfähige Schweizer und Schweizerinnen, die das 18. Altersjahr
 zurückgelegt haben, nicht unter umfassender Beistandschaft stehen und spätestens am 26. März 2019 in der
 Gemeinde Beromünster ihren politischen Wohnsitz gesetzlich geregelt haben. Das Stimmregister wird am Diens-
tag, 26. März 2019, 18.00 Uhr, abgeschlossen. Es kann von den Stimmberechtigten jederzeit eingesehen werden,
soweit es nicht zur Kontrolle der Stimmabgaben verwendet wird.

10. Die Stimmberechtigten erhalten bis spätestens 8. März 2019 den Stimmrechtsausweis, alle Kandidatenlisten auf-
grund der gültigen Wahlvorschläge und eine Blankoliste. Die Stimmberechtigten können bei der Gemeindver-
waltung Beromünster gegen Vergütung zusätzliche Kandidatenlisten beziehen. Für den Wahlzettel gelten folgen-
de Anforderungen: Format A6, Papierqualität: Edixon Offset hochweiss matt, 100 g/m2

11. Ein allfälliger 2. Wahlgang findet am 19. Mai 2019 statt.
12. Dieser Beschluss wird im Anschlagkasten und auf der Homepage der Gemeinde Beromünster veröffentlicht.

Beromünster, 27. Dezember 2018 Gemeinderat Beromünster

Berisha-Bocaj 
Sandra,

kosovarische 
Staatsangehörige,
wohnhaft in 6222
Gunzwil, Spielmatte 1

Memaj Klaudia,

kosovarische 
Staatsangehörige,
wohnhaft in 6215 
Beromünster, 
Luzernerstrasse 18

Memaj Isabella,

kosovarische 
Staatsangehörige,
wohnhaft in 6215 
Beromünster, 
Luzernerstrasse 18

Sie erfüllen die gesetzlichen Wohnsitzbedingungen. Alle Stimmberechtigten
von Beromünster haben das Recht, innerhalb von 30 Tagen zu den publizier-
ten Gesuchen Stellung zu nehmen. Die Eingabefrist läuft bis zum 16.2.2019.
Allfällige Hinweise sind in schriftlicher Form an den Präsidenten der Bürger-
rechtskommission Klaus Lampart, Spielmatte 26, 6222 Gunzwil oder an die
Gemeinde Beromünster, Bürgerrechtskommission, Lea Süess, Fläcke 1, 6215
Beromünster einzureichen. Die eingegangenen Hinweise werden vertraulich
behandelt.

Mitteilungen der Bürgerrechts-
kommission Beromünster
Folgende Personen haben das Gesuch um Erteilung des Ge-
meindebürgerrechtes der Gemeinde Beromünster gestellt
und werden zu einem Einbürgerungsgespräch eingeladen: 

Die Musikschule Michelsamt (Gemeinden Beromünster und Ri-
ckenbach) existiert seit über 40 Jahren und bildet aktuell rund 500
Musikschüler aus. Die Schule beschäftigt 31 Musiklehrpersonen
und ist bestens als regionale Institution im Bildungs- und Kulturbe-
reich verankert. 

Unsere bisherige Musikschulsekretärin geht nach vielen Jahren in den wohlver-
dienten Ruhestand. Aus diesem Grund suchen wir per 1. August 2019 eine/einen

Musikschulsekretär/in (20%)
Die Arbeitszeit wird auf Jahresbasis bemessen (Jahresarbeitszeit).

Ihre Aufgaben
• Allgemeine Unterstützung der Musikschulleitung
• Protokollführung
• Mithilfe bei Anlässen
• Schreiben und gestalten von Konzertprogrammen
• Allgemeine und spezifische Sekretariats- und Verwaltungsarbeiten

Wir erwarten
• Vorzugsweise abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und 

Erfahrung in Schuladministration
• Stilsicheres Deutsch und sehr gute MS-Office-Kenntnisse
• Selbstständige, zuverlässige und exakte Arbeitsweise
• Diskretion und Loyalität
• Einsatzfreude, Flexibilität und Teamgeist
• Vorzugsweise musikalischer Hintergrund

Wir bieten
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen
• Mittelfristige Option für Erhöhung des Arbeitspensums
• Offenes und kollegiales Arbeitsumfeld
• Musikbegeisterte und vereinsstarke Region

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen und erwarten gerne Ihre vollständigen,
elektronischen Bewerbungsunterlagen im PDF-Format bis 8. März 2019 an
msmichelsamt@bluewin.ch

Kontakt und Auskünfte:
Enrico Calzaferri Musikschule Michelsamt
Musikschulleiter Schuelgass 1
041 932 14 21 (Di/Do, 8–12 Uhr) Postfach 127 
www.beromuenster.ch 6215 Beromünster

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
An folgendem Datum lädt Charly Freitag die 
Bevölkerung zur Sprechstunde ein:

Donnerstag, 14. März 2019, vormittags

Es können Anliegen aller Art besprochen werden. 

Bitte melden Sie sich vorgängig bei Daniel Bucher,
Gemeindeschreiber, Telefon 041 932 14 18 oder 
E-Mail: daniel.bucher@beromuenster.ch, um einen
Termin zu vereinbaren.

Veranstaltungen in Beromünster
Auszug aus dem Veranstaltungs-
kalender www.agenda-lu.ch
(17. Januar 2019 – 13. März 2019)
Jassen mit dem Frauenverein Neudorf
Sparte: Sport / Spiel
Datum: 14.2.2019 /14.3.2019
Ort: Beromünster, JUPF Neudorf
Zeit: 13.30 Uhr
Veranstalter: 
Frauenverein Neudorf, Aktives Alter
Herzliche Einladung zum Jass-Nachmit-
tag. Spielen Sie Ihre Trümpfe aus!

Winterwanderung / Fondueplausch
Sparte: Verschiedenes
Datum: 18.01.2019
Ort: Beromünster, Sennerei Beromünster
Zeit: 18.00 Uhr
Veranstalter: Frauenverein Neudorf
Warm anziehen und raus an die frische
Luft! Nach der Wanderung können Sie
das gemütliche Beisammensein bei einem
feinen Fondue geniessen!

Öffentliche Sonntagsführung 
im KKLB
Sparte: Ausstellung / Messe
Datum: 20./27.01.2019
Ort: Beromünster, KKLB
Zeit: 14.00 Uhr
Veranstalter: KKLB
Spezialführung mit Wetz und Gast

Öffentlicher Spaziergang im KKLB
Sparte: Kunst / Handwerk
Datum: 21./28.01.2019
Ort: Beromünster, KKLB
Zeit: 14.00 Uhr
Veranstalter: KKLB
Begleiteter Spaziergang durch das KKLB

Infoveranstaltung Gesamtrevision Orts-
planung
Sparte: Gemeinde / Politik
Datum: 23.01.2019
Ort: Beromünster, Mehrzweckhalle
Zeit: 19.30 Uhr
Veranstalter: Gemeinde Beromünster
Infoveranstaltung öffentliche Auflage 
Gesamtrevision Ortsplanung

Buschi & Anni im Stift
Sparte: Konzert / Musik
Datum: 25.01.2019
Ort: Beromünster, Stiftstheater
Zeit: 20.00 Uhr
Veranstalter: Stift Beromünster
Die Nidwaldner Gin Folk Band tritt im
legendären Stiftstheater Beromünster auf.

«Zwischen den Tönen», 
Orgelmusik und Tanz
Sparte: Konzert / Musik
Datum: 27.01.2019
Ort: Beromünster, Stiftskirche
Zeit: 17.00 Uhr
Veranstalter: Chorherrenstift St. Michael
Beromünster
Orgelmusik und Tanz – eine spirituelle
Horizonterweiterung. Studierende der
Musikhochschule Luzern musizieren
und tanzen. Eintritt frei, Kollekte.

Kamingespräch
Sparte: Kurs / Vortrag / Gespräch
Datum: 28.01.2019
Ort: Beromünster, Kantonsschule 
Beromünster, Aula
Zeit: 19.00 Uhr
Veranstalter: Kanti Beromünster
Das Gespräch mit einem Gast, 
wahre Geschichten aus dem Leben

Wandern mit dem Frauenverein Neu-
dorf
Sparte: Sport / Spiel
Datum: 07.02.2019 / 07.03.2019
Ort: Beromünster, s. Pfarrblatt
Veranstalter: Frauenverein Neudorf,
Wandergruppe
Sie sind herzlich eingeladen zum Mit-
wandern!

Seniorenfasnacht Neudorf
Sparte: Fasnacht
Datum: 21.02.2019
Ort: Beromünster, Gemeindesaal
Neudorf
Zeit: 14.30 Uhr
Veranstalter: Frauenverein Neudorf, Ak-
tives Alter/Böögenzunft Neudorf
Manche sagen, es seien die schönsten Ta-
ge im Jahr – die Fasnachtstage.

GV Frauenverein Neudorf
Sparte: Versammlung
Datum: 15.03.2019
Ort: Beromünster, Gemeindesaal 
Neudorf
Zeit: 19.00 Uhr
Veranstalter: Frauenverein Neudorf
Der Frauenverein Neudorf lädt herzlich
zur Generalversammlung ein.

Kinder-Kanti
Sparte: Bildung
Datum: 20.03.2019
Ort: Beromünster, 
Kantonsschule Beromünster
Zeit: 14.00 – 16.00 Uhr
Veranstalter: Kanti Beromünster
Antworten auf knifflige Fragen zur Ge-
schichte mit Roland Baur, Historiker,
und Christoph Wyniger, Historiker

Baubewilligungen 
17. November bis 31. Dezember 2018
– Baugenossenschaft Beromünster,

6215 Beromünster / Neubau Tiefga-
rage, Balkonerweiterung inkl. Ver-
glasung, Fassadensanierung Südsei-
te und Ersatz Ölheizung durch Erd-
sondenheizung auf Grundstück Nr.
438, Wilhelmshöchi 1, Beromünster

– Bucher-Hegglin Franz und Marie-
Therese, Dorfstr. 1, 6222 Gunzwil /
Umbau Wohnhaus auf Grundstück
Nr. 1296, Dorfstrasse 1, Gunzwil

– Haefeli Simon und Feusi Haefeli
Patricia, Leueweid 15, 6025 Neu-
dorf / Sonnenschutzpergola mit
Alu-Lamellen und Seitenmarkise

auf Grundstück Nr. 1355, Leueweid
15, Neudorf

– Lang Robert, Luzernerstrasse 22,
6025 Neudorf / Anbau Carport auf
Grundstück Nr. 32, Luzernerstrasse
22, Neudorf

– PP Bau- und Immobilienmanage-
ment AG, Gallusstrasse 10, 6010
Kriens / Abbruch Gebäude Nr. 162
und Neubau Mehrfamilienhaus mit
Einstellhalle auf Grundstück Nr.
412, Luzernerstrasse 44, Neudorf

– Wasserversorgungsgenossenschaft
Hasenhusen-Saffental, 6221 Ri-
ckenbach / Erweiterung Wasserfas-
sung auf Grundstücke Nr. 676, 677,

Bitte beachten Sie
Die Gemeindeverwaltung Bero-
münster bleibt am Schmutzigen
Donnerstag, 28. Februar 2019,
den ganzen Tag geschlossen.

678, 681, Luegete, Gunzwil
– Wicky Hans, Wili 8, 6222 Gunzwil /

Teilrückbau und Umbau Wohnung,
Umnutzung Schnitzelbunker in
Heizungsraum sowie Anpassung
und teilweise Neubau Stützmauern
auf Grundstück Nr. 957, Wili 8,
Gunzwil
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Die Bibliothek ist erfolgreich umgezogen

Mit dem Umzug der Pfarreibiblio-
thek ins Schulhaus St. Michael II 
Ende letzten Jahres ist die Vorberei-
tungsphase abgeschlossen. Damit
steht einer planmässigen Eröffnung
nichts mehr im Wege.

Andrea von Allmen

Während des letzten Jahres wurden
der Umzug der Gemeindebibliothek
geplant und diverse Vorarbeiten um-
gesetzt. Die Räume im Erd- und 
Untergeschoss vom Schulhaus St.
Michael II wurden vollständig reno-
viert. Die Bücher galt es einheitlich
auszurüsten und bereitzumachen für
die aktuellen Ausleihtechniken. Das
Resultat ist eine zeitgemässe, helle Bi-
bliothek mit Cafeteria, die richtig
Lust auf einen Besuch zum Stöbern
und zum Verweilen macht. 
Auch organisatorisch ist viel gelau-
fen. Ein Trägerverein wurde gegrün-
det. Präsidiert wird dieser von Judith
Dörig, im Vorstand arbeiten Maria
Conrad und Claudia Erni Baumann
mit. Mit Esther von Ah konnte eine

erfahrene Bibliothekarin angestellt
werden, welche durch ihre Tätigkeit
an der Kantonsschule Beromünster,
die lokalen Gegebenheiten bestens
kennt und einigen bereits bekannt ist.
Neben Planung und Organisation
hiess es auch Anpacken. Während
die Schulbibliothek bereits im Spät-
sommer umgezogen ist, wurde die
Pfarreibibliothek Ende letzten Jahres
gezügelt. Die Sekundarschulklasse
7.3 von Silvia Estermann unter der
Leitung des Fachlehrers Urs Müller
und mit Hilfe von Hauswart Abedin
Ahmedi haben den Umzug tatkräftig
unterstützt. Noch im Dunkeln wur-
den Kartonkisten voll mit Büchern,
Büchertröge und Gestelle vom Pfar-
reiheim an den neuen Standort ge-
bracht.
Über 5000 Bücher stehen jetzt in der
neuen Bibliothek in Reih und Glied,
sortiert nach Themenbereichen, be-
reit zur Ausleihe. Auch im digitalen
Zeitalter haben Bücher nach wie vor
ihre Berechtigung. Und Beromünster
ist dem Buch schon fast verpflichtet
mit Helias Helye, der 1470 hier das
erste datierte Buch der Schweiz
druckte. Aber natürlich befasst sich
eine zukunftsgerichtete Bibliothek
auch mit solchen Fragen und wird
entsprechend darauf reagieren. Ne-
ben den klassischen Druckausgaben
finden sich beispielsweise bereits
heute Hörbücher im Angebot.

Bibliotheksabonnement gleich 
vorbestellen
Sichern Sie sich schon jetzt ein
Abonnement für die neue Bibliothek.
So unterstützen Sie den Trägerverein
ideell und sichern sich die Möglich-
keit, bereits am Eröffnungstag Bücher
auszuleihen. Bücher können ortsan-
sässige Kinder und Jugendliche kos-
tenlos ausleihen, Erwachsene bezah-
len 35 Franken und Familien 60
Franken pro Jahr. Wer bereits einen
Blick in den Online-Katalog werfen

oder ein Abonnement vorbestellen
möchte, kann dies über die Gemein-
de-Webseite machen (www.beromu-
ens-ter.ch/schule/zusatzangebote/bi-
bliothek). Das Bibliotheks-Team
freut sich auf viele künftige NutzerIn-
nen.

Rückblick und Ausblick
Das ortsmarketing 5-sterne-region.ch
beromünster wünscht allen Lesern
und Leserinnen ein gutes neues Jahr!
Der Jahreswechsel ist immer ein guter
Anlass Bilanz zu ziehen. 

Eckdaten des vergangenen Jahres
An der letzten Mitgliederversamm-
lung ging das Präsidium von André
Zihlmann an Jörg Baumann über.
Dreizehn Jahre nach der Vereinsgrün-
dung war es auch an der Zeit, wieder
einmal eine Standortbestimmung
durchzuführen. Nicht nur die Um-
stände, auch die personellen Ressour-
cen haben in dieser Zeit gewechselt
und als Verein gilt es mit der Zeit zu
gehen. Das Zitat von Adolf Hofstätter
bringt dies schön auf den Punkt:
«Gehst du nicht mit der Zeit, dann
gehst du mit der Zeit». Dies gilt für
das ortsmarketing 5-sterne-region.ch
beromünster umso mehr, ist es doch
in erster Linie Anlaufstelle für die lo-
kale Bevölkerung und hat den Auf-
trag die 5-sterne-region zu einem Ort
zu machen, wo man gerne lebt und
welcher dem Qualitätslabel gerecht
wird. Mit den stetigen Veränderun-
gen wechseln auch die Anliegen und
Bedürfnisse der Bevölkerung und da-
rauf gilt es zu reagieren. Ganz wichtig
für die Arbeit vom ortsmarketing 
5-sterne-region.ch beromünster ist
deshalb der Dialog und der Aus-
tausch mit Ihnen, lieber Leser, liebe
Leserin. Aber auch den technologi-
schen Entwicklungen gilt es gerecht
zu werden. Mit der Digitalisierung
nehmen beispielsweise die Bedeu-
tung einer Webseite oder Präsenz in

den sozialen Medien zu. Ein wichti-
ges Projekt ist deshalb die Erneue-
rung unserer Vereins-Webseite. Da-
ran arbeiten aktuell verschiedene An-
bieter, einer davon wird demnächst
den Zuschlag für die Realisierung er-
halten. Geplant ist die Aufschaltung
der neuen Webseite bis Mitte Jahr. 
Diverse Projekte konnten umgesetzt
und Anlässe erfolgreich durchgeführt
werden. Stellvertretend seien hier das
erste Michelsämter Genuss-Festival,
die Tausch-/Kauf-Party und der
Handwerker- und Koffermarkt ge-
nannt.
Mehr Informationen zu unseren
 Tätigkeiten finden sich im Jahresbe-
richt, der vorgängig zur Mitglieder-
versammlung auf der Webseite aufge-
schaltet wird oder auf der Geschäfts-
stelle bezogen werden kann.

Das neue Jahr wird spannend
Im neuen Jahr gilt es besonders nach
vorne zu schauen und 2019 ver-
spricht, ein spannendes Jahr zu wer-
den. 
Das Projekt «Koordination neue Bi-
bliothek» kann mit der Eröffnung in
neue Hände übergeben werden. Wir
freuen uns über den erfolgreichen
Projektabschluss, die termingerechte
Eröffnung und auf das Eröffnungs-
fest, um Sie dort begrüssen zu dürfen. 
Im Frühjahr wird der Detektiv
Dachs-Trail Beromünster eröffnet.
Auf dieses Angebot dürfen sich Fami-
lien, Vereine, Paare, Schulen und
Ausflugsgruppen freuen. Auf der
Schatzsuche kann die eigene Wohn-
gemeinde ganz neu entdeckt werden.
Es gilt gut hinzuschauen, Rätsel zu
lösen und ganz nebenbei lernt man
viel Wissenswertes, Spannendes und
Überraschendes über Beromünster.
Am Pfingstsonntag werden die Her-
zen von LiebhaberInnen älterer Au-
tos wieder höherschlagen. Dann geht
«Oldtimer in Obwalden» (OiO) in
die nächste Runde und gastiert wie-

Die 5-Sterne-Region wirbt mit äusserst «gluschtigen», regionalen Produkten. Im Frühjahr wird der Detektiv-Dachs-Trail in Beromünster eröffnet.

der in Beromünster. Das ortsmarke-
ting 5-sterne-region.ch beromünster
unterstützt das Organisationsteam in
administrativen Belangen.
Im Rahmen des Periurban-Projekts
«Landschaf(f)t zusammenleben»
wird die Wanderausstellung zum
Thema «Zusammenleben» in allen
beteiligten Gemeinden zu sehen sein.
Einige von Ihnen haben an der Chilbi
«Möischter» dafür in unserem mobi-
len Fotostudio posiert oder und Bil-
der und Statements zukommen las-
sen. Daraus hat Ueli Meyer, Fotograf
und Ausstellungsmacher aus Geuen-
see, Collagen in Plakatgrösse erstellt.
Seien Sie gespannt auf das Ergebnis.
Im Oktober 2019 findet die erste
 Erlebnisnacht Beromünster statt. 
Der Anlass nimmt die Idee der regio-
nalen Museums-Nacht in aktualisier-
ter und erweiterter Form auf. Ver-
schiedene Museen und Institutionen
aller Ortsteile werden ihre Türen bis
zu später Stunde öffnen. Für die Be-
suchenden wird ein spezieller Shut-
tle-Dienst bereitgestellt, aber zu viel
möchten wir noch nicht verraten.

Termine 2019 zum Vormerken
15./16. Februar 
Eröffnung neue Bibliothek 
Beromünster

16. Februar
Tag der offenen Türe St. Michael II 

26. März 
Mitgliederversammlung ortsmarke-
ting 5-sterne-region.ch beromünster

10./11. Mai
Tausch-/Kauf-Party

9. Juni
Oldtimer in Obwalden (OiO) 

25. Oktober
Erste Erlebnisnacht Beromünster

23. November
Katharinen-/Koffermarkt

13. Dezember
Weihnachts-Märt

Vorankündigung 
Eröffnungsfeierlichkeiten neue 
Bibliothek Beromünster und 
Tag der offenen Türe St. Michael II
Am 15. und 16. Februar 2019 wird die
neue Bibliothek für die Bevölkerung
mit einem kleinen Fest eröffnet. Neben
der neuen Bibliothek wurden auch die
anderen Räumlichkeiten der Schullie-
genschaft St. Michael II total renoviert.
Im Gebäude befinden sich Büros von
Schulpsychologischem Dienst, Logo-
pädie, Schulsozialarbeit, Rektorat,
Schulleitung, Schulsekretariat, Leitung
und Sekretariat der Musikschule Mi-
chelsamt. Am 16. Februar 2019 werden
auch diese für die Bevölkerung geöff-
net. Am besten merken Sie sich das
Datum schon einmal vor. 

E wie Emil: Alle Bücher wurden systematisch in Kisten verpackt... ... und vom schulinternen Transportunternehmen an den neuen Ort gebracht. (Bilder: zvg)
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